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1 BEMESSUNG DER REGENRÜCKHALTEANLAGE 

 

 

1.1 Beckenvolumen 

Die erforderliche Regenrückhaltung wird in Form einer zentralen Regenrückhalteein-

richtung (Erdbecken) gewährleistet. Das bereitzustellende Rückhaltevolumen wird ent-

sprechend den Bemessungsgrundlagen des DWA-A 117 berechnet. Die zur sicheren 

Seite hin vorgenommenen Vereinfachungen der Bemessungsdiagramme der DWA-A 

117 tragen der Tatsache Rechnung, dass die gewählten allgemeinen Annahmen für 

den Einzelfall nie genau zutreffen. 

Die Notwendigkeit einer Regenwasserrückhaltung und der zulässige Drosselabfluss in 

den gemeindlichen Regenwasserkanal wurden entsprechend einem Ortstermin am 

26.04.2018 (Anlage 1) bestimmt. Entsprechend DWA-A 117 ist bei Anschluss von Neu-

baugebieten an vorhandene Entwässerungssysteme die Möglichkeit gegeben, Spit-

zenabflüsse durch Rückhalteräume zwischenzuspeichern und so vorhandene Entwäs-

serungsanlagen nicht weiter zu be- bzw. überlasten. 

 

Die Bemessung der Regenrückhaltung erfolgt mit dem DV-Programm zur Bemessung 

und Prüfung kleiner Regenrückhaltebecken (ATV-Näherungsverfahren) des LfU Mün-

chen, Version 01/2010. 

Für die Anwendung des einfachen Verfahrens nach DWA-A 117 beträgt die gewählte 

bzw. zulässige Überschreitungshäufigkeit des Speichervolumens V des Regenrückhal-

teraumes n größer/gleich 0,1/a bzw. T < 10a. Entsprechend dem Besprechungsergeb-

nis (Anlage 1) wird die Wiederkehrzeit eines Regenereignisses n = 0,2/a (1 mal in 5 

Jahren) gewählt. Die maximal zulässige Ableitungsmenge der Drosseleinrichtung Q

dr

 

wird entsprechend dem rechnerischen Regenabflusses aus der unbefestigten Einzugs-

gebietsfläche bei einem Regenereignis von 1-jähriger Wiederkehr n = 1/a ermittelt. 

 

Q

dr(1)

 = r

(D,n)

 x 

s

 x A

E,k

 

Starkregen nach KOSTRA 

Regenspende r

(10,1)

       154,1 l/sxha 

Spitzenabflussbeiwert       = 0,10 

Q

dr

 = 154,1l/sxha x 0,10 x 0,64ha = rd. 10l/s 

 

 Die undurchlässige Gesamtfläche A

u

 des Einzugsgebietes BG „Im Norden Vorder-

baumberg“ wird mit der differenzierten Flächenermittlung Pkt. 4.2, Tabelle 2 berechnet. 

 Flächen Art der Befestigung  A

E,K

  

m

 A

u

  f

i

 

 Schrägdach Ziegel    0,096  0,80 0,077  0,37 

Hoffläche Pflaster mit dichten Fugen 0,133  0,75 0,100  0,48 

Hoffläche Pflaster mit offenen Fugen 0,010  0,50 0,005  0,02 

 Gartenfläche flaches Gelände  0,117  0,00 0,000  0,00 
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 Außengebiet steiles Gelände  0,284  0,10 0,028  0,13 

Summe     0,640   0,210  1,00 

 

 Nach DWA-A 117 5.4.1 Allgemeines, wird vereinfachend angenommen, dass der Dros-

selabfluss von der Füllhöhe des Beckens nicht abhängig ist. Ist keine geregelte Drossel 

vorgesehen, sollte er als arithmetisches Mittel zwischen dem Abfluss bei Speicherbe-

ginn und Vollfüllung angesetzt werden. 

 Q

Dr

 = mittlerer Abfluss 

  = (0 + 10) / 2 = 5 l/s 

A

u

  = 0,210 ha 

n = 0,2 

V

erf

 = 50 m³ 

 

Zur Berechnung des erforderlichen Rückhaltevolumens mittels DV-Programm des LfU 

wird der Drosselabfluss in etwa mit dem veranschlagten Niederschlagsabfluss aus dem 

unbefestigten Gebiet herangezogen. Für das geplante Baugebiet und dem angrenzen-

den Außengebiet beträgt somit das erforderliche Stauvolumen 50 m³. 
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1.2 Drosselabfluss Regenrückhaltebecken 

Der zulässige Gesamtdrosselabfluss wie unter 1.1 Beckenvolumen ermittelt wird mit 

10 l/s angenommen. Die Drosselung wird im Teichmönch mit einer Schützöffnung ge-

währleistet. 

 

Rössert / 3.4.4.4.1.1 Freier Ausfluss aus einer Schützöffnung  

Die Ableitungseinrichtung des Regenrückhaltebeckens wird mit einem so genannten 

Teichmönch ausgeführt. Die Ableitungswassermenge wird erst mit Höhe des max. 

Stauwasserpegels erreicht. 

 

 Schützbreite gewählt 0,10 m 

 Die vorhandene Stautiefe errechnet sich aus den geodätischen Höhen der Sohle des 

Beckens und dem max. Staupegel mit 455,44 – 454,47 m ü.NN = 0,97 m. 

 Unter der Annahme, dass die Anströmgeschwindigkeit gegen 0 geht, ist der freie Ablauf 

aus einer Schützöffnung nach folgender Formel zu berechnen. 

 

 Q =  x a x b x √(2g x h)   mit a lotrechte Öffnungshöhe 

        b Öffnungsbreite 

         Ausflusszahl aus Bild 101 

 0,60 

daraus folgt eine erforderliche Schützhöhe bei einem gedrosselten Ablauf von Q

max

 = 

10 l/s. 

a = Q / ( x b x √(2g x h)) 

 a = 0,010 m³ / (0,60 x 0,10 m x √(2g x 0,97 m)) 

 a = 0,04m 

 

 Die Rinnenschützöffnung ist mit 4 cm Höhe einzustellen. Bei Betrieb ist der Durchfluss 

zu beobachten und die Öffnung evtl. über die Staubretteröffnung nachzuregeln. 

 

 

 

1.3 Bemessung Notüberlauf 

 Rössert / 3.4.3.2.2. Feste Wehre mit hoher Überfallwand 

 Bei Erreichung der Stauwasserspiegelhöhe springt der eingeplante Beckennotüberlauf 

mit der Überfallschwelle des Teichmönchs mit der Breite von 1,00 m an und leitet den 

übersteigenden Niederschlagswasseranteil über eine Rohrleitung DN 400 mm dem ge-

meindlichen Regenwasserkanal R1-R2, ebenfalls DN 400 mm, mit Ablauf zum Baum-

berger Bach zu. 

 

 Die Überfallhöhe wird entsprechend des Regenwasserablaufs aus dem Einzugsgebiet 

nach DWA-A 118 

Q

R

 = r

(D,n)

 x 

s

 x A

E,k

 

Regendauer      10 min 

Bemessungsregenhäufigkeit    n = 0,5 

Starkregen nach KOSTRA 
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Regenspende r

(10,0.5)

     198,1 l/sxha 

Spitzenabflussbeiwert     = 0,51 

Q

R

 = 198,1l/sxha x 0,51 x 0,64ha = 65 l/s 

 

mit 65 l/s abzüglich des Drosselabflusses berechnet. 

 

 

 Q = 2/3  x b x √2g x hü

3/2

  mit   0,55 

       mit b 1,00 m 

       Q 65 – 10 l/s = 55 l/s = 0,06 m³/s 

 h

ü

 = (3Q / (2 x  x b x √2g))

2/3

 

 h

ü

 = (3x0,06 / (2 x 0,55 x 1,00 x √2g))

2/3

 

  h

ü

 = 0,06 m, die Umgrenzungsböschung des Teiches wird mit mindestens 

Böschungsoberkante   ca. 455,80 m ü.NN 

Freibord    ca. 0,30 m 

Überfallhöhe    0,06 m 

Stau-Wasserspiegelhöhe  ca. 455,44 m ü.NN 

Beckensohle    bei 454,47 m ü.NN Stautiefe 0,97 m 

 

 

 

2 RECHTSVERHÄLTNISSE 

Die Einleitungen des Niederschlagswassers aus dem geplanten Baugebiet „Im Norden 

Vorderbaumberg“ erfolgt in den gemeindlichen Regenwasserkanal mit Ableitung zum 

Baumberger Bach. Die Gemeinde Fraunberg erteilt unter Auflagen die Erlaubnis der 

Einleitung des Niederschlagswassers in den gemeindlichen Kanal. 

 

Die Einleitungen von Niederschlagswasser aus Regenwasserkanälen mit mehr als 

1000 m² undurchlässiger Fläche in ein Gewässer stellt eine Benutzung nach §3 des 

Wasserhaushaltsgesetzes -WHG- dar und bedarf der behördlichen Erlaubnis nach §7 

WHG bzw. Art. 16 des Bayerischen Wassergesetzes (BayWG). Für die Durchführung 

des Wasserrechtlichen Verfahrens ist der Eigentümer der Regenwasserkanalisation, 

also die Gemeinde Fraunberg, zuständig (siehe Anlage 2). 

 

 

2.1 Übersicht der beantragten Benutzung 

Der Vorhabensträger beantragt für die nachfolgend aufgeführte Niederschlagswas-

sereinleitung in den Regenwasserkanal die gemeindliche Zustimmung. 

 

Einleitung aus dem Regenrückhaltebecken 

Niederschlagswassereinleitung aus Ortsteil/Bereich  

Teilbereich „Im Norden Vorderbaumberg“ mit angrenzendem Außengebiet. 
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Einzugsgebietsfläche A

E

     6400 m² (0,640 ha) 

Undurchlässige Fläche A

u

 lt. A117   2100 m² (0,210 ha) 

Reinigen       nicht vorgesehen 

Überschreitungshäufigkeit     n=0,2 (1 mal in 5 Jahren) 

Rückhaltung       Stauraum erforderl. 50 m³ 

Einleitungsmenge bei Beckenvollfüllung Drosselablauf Q

dr

 = 10 l/s 

Einleitungsmenge bei Regen n=0,5, incl. Notüberlauf Q

(n=0.5)

 = 65 l/s 

Einleitung in       Regenwasserkanal R1 

Flurnummer       1094 

Gemarkung       Maria Thalheim 

Gemeinde       Fraunberg 

 

 

Aufgestellt: 

Ingenieurbüro Preiss & Schuster 

Dieselstraße 5 

 

Vilsbiburg, 09. Mai 2018 

 

 

 

 

 

 ............................  ............................ 

     - G. Preiss -    - G. Schuster - 

 

 

Antragsteller: 

Josef Höllinger 

Vorderbaumberg 7A 

85447 Fraunberg 

 

Vorderbaumberg, ............................ 2018 

 

 

 

 

 

 ..................................... 

     - Josef Höllinger - 
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RRBRRB
Stau-Wsp.: Stau-Wsp.: 455,44 m ü.NN455,44 m ü.NN
Sohle im Becken: Sohle im Becken: i.M 454,47 m ü.NNi.M 454,47 m ü.NN
Böschungsneigung: Böschungsneigung: 1:2 / 1:1,51:2 / 1:1,5
Volumen: Volumen: mind. 50 m³mind. 50 m³

R
2

R
2D
 455,75

D
 455,75

S 454,47
S 454,47DN40

0B
 -8

,63
m-

DN40
0B

 -8
,63

m-

6,9
5‰

 →

6,9
5‰

 →

9

7

3

9

7

3

VorderbaumbergVorderbaumberg

33

NAMENAME

ANLAGEANLAGE

TAGTAG

PLAN-NR.PLAN-NR.

GRÖSSEGRÖSSE

Preiss/LosingPreiss/Losing

------/2------/2

LosingLosing

PreissPreiss

BEARB.BEARB.

GEZ.GEZ.

GEPR.GEPR.

Fax: 08741/928702Fax: 08741/928702
Tel.: 08741/928700Tel.: 08741/928700

BAUHERRBAUHERR

MASSTABMASSTAB

VORHABENVORHABEN

1 : 2501 : 250

Vilsbiburg, Mai 2018Vilsbiburg, Mai 2018

Lageplan RegenrückhaltungLageplan Regenrückhaltung

INGENIEURBÜRO PREISS & SCHUSTERINGENIEURBÜRO PREISS & SCHUSTER

NR.                                                                  ÄNDERUNG                                                                  TAG                NAMENR.                                                                  ÄNDERUNG                                                                  TAG                NAME

Dieselstraße 5,     84137 VilsbiburgDieselstraße 5,     84137 Vilsbiburg

Die Versorgungsleitungen sind lagegenauDie Versorgungsleitungen sind lagegenau
von den Versorgungsunternehmen einzuholen!von den Versorgungsunternehmen einzuholen!

Gemeinde FraunbergGemeinde Fraunberg

Regenrückhaltung, BaugebietRegenrückhaltung, Baugebiet
Im Norden von VorderbaumbergIm Norden von Vorderbaumberg

Rathausplatz 1, 85447 FraunbergRathausplatz 1, 85447 Fraunberg

0,42 m²0,42 m²

ZeichenerklärungZeichenerklärung

14.05.201814.05.2018

14.05.201814.05.2018

14.05.201814.05.2018

bestehender Regenwasserkanalbestehender Regenwasserkanal

bestehende Trinkwasserleitungenbestehende Trinkwasserleitungen

bestehende Fernmeldeleitungen der Telekombestehende Fernmeldeleitungen der Telekom

bestehende Stromleitungenbestehende Stromleitungen

bestehender Schmutzwasserkanalbestehender Schmutzwasserkanal

GebäudeGebäude

4

7

0

4

7

0

465465

HöhenschichtlinienHöhenschichtlinien

geplanter Beckenstandortgeplanter Beckenstandort

geplanter Regenwasserkanalgeplanter Regenwasserkanal

geplanter Schachtgeplanter Schacht

Schacht mit Angabe der Schachtbezeichnung,Schacht mit Angabe der Schachtbezeichnung,
sowie Deckel- und Sohlhöhe sowie Deckel- und Sohlhöhe [m.ü.NN][m.ü.NN]

Rohrdurchmesser [mm] mit Angabe des Rohrmaterials,Rohrdurchmesser [mm] mit Angabe des Rohrmaterials,
Haltungslänge [m], Gefälle [‰] und FließrichtungHaltungslänge [m], Gefälle [‰] und Fließrichtung

R1R1
D 452,19D 452,19
S 450,59S 450,59

DN 300 B - 54,15 - 1,6‰DN 300 B - 54,15 - 1,6‰

EinzugsgebietEinzugsgebiet

GesamteinzugsgebietsgrenzeGesamteinzugsgebietsgrenze

     E20     E20
0,483  40%0,483  40%

Bezeichnung des TeileinzugsgebietesBezeichnung des Teileinzugsgebietes
mit Teileinzugsgebietsfläche in ha, sowie Anteil der befestigeten Fläche in %mit Teileinzugsgebietsfläche in ha, sowie Anteil der befestigeten Fläche in %

ZufahrtZufahrt

Rasenfugenbetonpflasterfläche für Parkstände und NebenflächenRasenfugenbetonpflasterfläche für Parkstände und Nebenflächen
(Steingröße 160/160/100 mm)(Steingröße 160/160/100 mm)

geplante Flurgrenzegeplante Flurgrenze

geplanter Standort Teichmönchgeplanter Standort Teichmönch

HöhenhilfspunktHöhenhilfspunkt
gegenüber Vorderbaumberg 7gegenüber Vorderbaumberg 7
östliche Straßenseiteöstliche Straßenseite
Nagel in AsphaltNagel in Asphalt

455,235 m ü. NN455,235 m ü. NN


